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Tipp für Seniorinnen und Senioren 

Seeberg

Kulturberg mit UNGERWÄX

Am Samstag, 31. Oktober um 
20.00 Uhr laden Lorenz 
Mühlemann und David Joss zu 
schwerelosen Klängen mit 
poetischem Tiefgang – 
zwischen Celtic-Irisch-Folk, 
feiner Volksmusik und eigenen 
Kompositionen ein.
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Koppigen

«Sicher im Alltag unterwegs»

Susanne Schulthess von der 
Kantonspolizei Bern informiert 
uns am Freitag, 30. Oktober um 
14 Uhr, über all die möglichen 
Betrugsmaschen und gibt uns 
viele praktische Hinweise, wie 
wir uns schützen können.
Anschliessend Austausch und 
Zvieri.

Seite 14

Wynigen

Spaghettifestival

Am Samstag, 17. Oktober sind 
alle eingeladen zum Spaghetti-
festival der Jungschar Glungge 
in der Turnhalle Wynigen.

Seite 16

Wie geht’s dir?
Impulse für die Psyche
(Quelle: https://www.wie-gehts-dir.ch/impulse-fuer-die-psyche).

Was wir für unsere körperliche Gesundheit tun 
können, wissen viele von uns. Doch wie steht es mit 
dem psychischen Wohlbefinden? Am 10. Oktober ist 
der Internationale Tag der psychischen Gesundheit

• Möchtest du dich beruflich oder persönlich 
weiterentwickeln?

• Magst du deinen Balkon oder deine Wohnung 
umgestalten, indem du ausmistest, dekorierst, 
Dinge neu anordnest oder etwas Neues baust?

• Wärst du froh, wenn dich jemand zu einem 
Workshop oder Kurs begleitet? Wen könntest 
du fragen?

• In welchem Bereich bist du mit dir selbst 
zufrieden?

• Was ist dir heute gelungen, worüber du dich 
freuen kannst?

• Wie tröstest du dich nach Rückschlägen?
• Hast du dir heute schon im Spiegel zugelächelt?

• Nimmst du deinen eigenen Körper und seine 
  Signale wahr und hörst du rechtzeitig auf sie?
• Kannst du akzeptieren, dass Menschen 

Aufgaben anders lösen, als du es tun würdest?
• Du bist nicht für alles verantwortlich. Wie 

kannst du dir Abstand verschaffen? 

• Bei welchen Tätigkeiten kannst du am besten 
«abschalten»?

• Gibt es in deinem Alltag regelmässige 
Bewegungszeiten?

• Welche Aktivitäten, z. B. Schreiben, Laufen 
oder Basteln, geben dir Kraft und Schwung?

• Wenn du dich freust oder es dir schlecht geht: 
Mit wem sprichst du darüber? Wer hört dir zu?

• Wann hast du zuletzt jemanden aus deinem 
Freundeskreis oder deiner Familie gefragt, 
wie es ihr/ihm wirklich geht?

• Welche Gedanken drehen sich bei dir schon 
lange im Kreis und binden deine Energie? 
Mit wem könntest du darüber reden?

• Lässt dir deine Lebensgestaltung Zeit für 
deine Freunde und Familie?

• Wann und wo hast du zuletzt jemand Nettes 
kennengelernt? Lässt sich das wiederholen?

• Wie kannst du dich in deiner Gemeinschaft 
engagieren oder mit anderen ein Hobby 
pflegen?

Als Christinnen und Christen lässt es 
uns nicht kalt: Psychische Gesund-
heit ist nicht selbstverständlich. 
Jeder zweite Mensch erleidet im 
Lauf seines Lebens mindestens ein-
mal eine psychische Krise oder 
Krankheit. Zudem sind unzählige 
Frauen, Männer und Kinder als 
Angehörige von psychisch kranken 
Menschen von dem Thema betroffen.
Für sie gibt es noch zu wenige Bera-
tungsstellen oder Unterstützungsan-
gebote, und viele von ihnen sind mit 
ihren Sorgen allein.

Die Reformierte Kirche Bern-Jura-
Solothurn hat vor kurzem das «Netz-
werk Angehörige» geschaffen. Die-
ses will in Zusammenarbeit mit 
Kirchgemeinden Angebote auf-
bauen, die Angehörige und Begleit-
personen von psychisch erkrankten 
Menschen auf verschiedenen Ebe-
nen unterstützen und entlasten. Im 
Mittelpunkt steht die Vernetzung 
mit anderen Betroffenen, welche aus 
ihrer Erfahrung weiterhelfen kön-
nen, und mit den Fachstellen, die es 
bei Kliniken oder Interessenverbän-
den schon gibt.

Einen nahestehenden Menschen be-
gleiten, der psychisch krank gewor-
den ist, kostet sehr viel Kraft und 
kann die eigene Gesundheit aus dem 

Gleichgewicht bringen. Gute Sorge 
für sich selbst ist entscheidend, um 
die Belastung tragen zu können.

«Wie geht’s dir?» heisst eine von 
vielen Kantonen sowie der Stiftung 
Pro Mente Sana getragene Kampa-
gne für psychische Gesundheit. Auf 
der Homepage von «Wie geht’s dir?» 
sind sechs «Impulse für die Psyche» 
zusammengestellt, mit denen wir 
uns etwas zuliebe tun können. Jeder 
dieser Anstösse ist nachweislich eine 
Stärkung für die psychische Gesund-
heit und wirkt sich für alle Men-
schen positiv aus, unabhängig von 
der momentanen Situation oder vom 
Alter. Ich gebe Ihnen die Impulse 
hier nebenan gerne weiter.

«Wie geht’s dir?» Diese einfache, lie-
bevolle Frage können wir anderen, 
aber auch uns selber stellen, um das 
innere Wohlbefinden anzusprechen.
Sie öffnet den Blick für die Gesund-
heit im umfassenden Sinn und für  
Bedürfnisse, die unter der Oberflä-
che liegen und einem manchmal erst 
mit der Zeit bewusst werden. Auch 
dieses Zuwenden zum Nächsten ist 
Evangelium – gute Botschaft von 
dem fürsorglichen Gott, der uns als 
ganze Menschen sieht.
Pfrn. Felicitas Rossi

Am 12. November um 19.30 Uhr gibt es in der Kirche Koppigen ein Referat der 
Autorin und Psychiaterin Esther Pauchard über psychische Gesundheit und 
Resilienz. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Informationen zu psychischer Gesundheit und Krankheit, Erste-Hilfe-Tipps, 
Notfallnummern und Hilfsangebote in Ihrer Nähe: www.psy.ch

Hilfreiche Informationen zu psychischer Gsundheit sind auf www.psy.ch 
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Alchenstorf, Koppigen, Hellsau, 
Höchstetten, Willadingen 
www.kirchekoppigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Koppigen
Kirchgasse 4
3425 Koppigen

Pfarrämter:
Pfr. Ronny Künzi
Kirchgasse 2, 3425 Koppigen
Tel. 034 413 22 40
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 076 224 48 41
gian-enrico.rossi@kirchekoppigen.ch

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus:
Pfr. Pius Bichsel
Kirchgasse 19, 3368 Bleienbach
Tel. 062 922 23 10
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
Präsidium:
Daniela Lehmann, Tel. 062 968 02 78
daniela.lehmann@kirchekoppigen.ch
Verwaltung/Redaktion/Reservationen:
Rita Affolter, Tel. 079 921 49 87
sekretariat@kirchekoppigen.ch
Sigristin:
Vreni Wälchli, Tel. 079 736 96 79

Amtswochen

27. September bis 10. Oktober
Pfr. Rolf Weber, 062 968 11 54 
oder 079 241 30 95

11. Oktober bis 31. Oktober
Pfr. Ronny Künzi, 034 413 22 40 
oder 079 750 15 80

WhatsApp Kanal
Kirche Koppigen
News

Seniorinnen und Senioren

Nachmittag für Senior:innen in 
der Gartenbauschule Oeschberg 

Mittwoch, 21. Oktober, 14.00 Uhr
«Die fidelen 60er» 
Beat Fluri und seine Freunde 
unterhalten uns mit lüpfiger Blas-
musik. Die Landfrauen Koppigen 
und Umgebung offerieren im 
Anschluss ein feines Zvieri.

Kerzenziehen

In Zusammenarbeit mit den 
Landfrauen und dem 
Familienträff findet am:
Freitag, 6. November, ab 16.00 Uhr &  
Samstag, 7. November, ab 9.00 Uhr 
Das Kerzenziehen an der 
Alchenstorfstrasse 4 in Koppigen 
statt. 
Anmeldung ab 19. Oktober er-
forderlich: www.familientraeff.ch

«aktiv» Wanderung

Gottesdienste & Veranstaltungen

Oktober
Fr 2.  Kein Kafi-Träff
  12.00 Mittagessen für Senior:innen im 

Kirchgemeindehaus
So 4. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in Seeberg,

Pfr. Rolf Weber
Fr 9. 8.10 «aktiv»: Besichtigung 

Paraplegiker Zentrum Nottwil 
  9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
Sa 10. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 11. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in Wynigen, 

Prädikant Rolf Friderich 
Mi 14. 14.00 Lismi-Träff im Aufenthaltsraum 

Schwärzere 16, Koppigen
Fr 16. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
So 18. 9.30 Familiengottesdienst zur Begrüssung der 

KUW 1. Klasse, Katechetin Caroline Mangiarratti, 
KUW-Mitarbeiterinnen Daniela Christen und 
Eva Wymann, für alle Interessierten

Di 20. 19.00 Gebet für den Frieden in der Kirche, 
Pfr. Gian-Enrico Rossi

Mi 21. 14.00 Nachmittag für Senior:innen in der Gartenbau-
schule mit dem Landfrauenverein Koppigen, 
siehe unten

Do 22. 14.15 «aktiv» Wanderung: Biberist – Solothurn,
Anmeldung siehe rechts

Fr 23. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
Sa 24. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
  10.00 Fiire mit de Chliine in der Kirche, 

Vorbereitungsteam und Pfr. Ronny Künzi 
So 25. 19.30 Abend-Gottesdienst, Pfrn. Felicitas Rossi

(Ende Sommerzeit)
Di 27. 19.30 Meditation im Kirchgemeindehaus, 

Anmeldung siehe unten
Fr 30. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
  14.00 Vortrag «Sicher im Alltag unterwegs», mit

Susanne Schulthess von der Kantonspolizei, 
siehe unten

Biberist – Solothurn

Wir starten am Bahnhof Biberist 
Ost. Erst der Emme entlang bis 
Derendingen, dann Aufstieg 
durch den Wald auf den Blei-
chenberg mit Sicht auf die Jura-
kette, ins Mittelland und zu den 
Alpen. Am Schlösschen Blei-
chenberg vorbei erreichen wir 
Zuchwil und schliesslich die Piz-
zeria «Trattoria Il Peperoncino», 
wo wir für einmal ein leckeres 
Essen geniessen!
(2 Std., 7km �90m �100m)
Und: wem die 7 km zu lang sind, 
meldet sich einfach zum Essen 
in der Pizzeria bei uns an!

Donnerstag, 22. Oktober 2026

Treffpunkt: 14.15 Uhr Kirchge-
meindehaus Koppigen
Hinfahrt: Mit Privatauto nach 
Biberist-Ost. Bitte angeben, ob 
ihr mitfahren möchtet oder ob ihr 
in eurem Auto Plätze anbieten 
könnt. Mitfahrpreis Fr. 2.- und 
Anteil Parkgebühr Fr. 2.-, Billet 
Solothurn - Biberist-Ost Fr. 3.-
Verpflegung: …nicht zu viel, die 
Pizzeria wartet auf uns! 
Rückkehr: mit BLS nach Biberist 
ca. 19.30 Uhr in Koppigen
Anmeldung: bis Samstag, 
17. Oktober bei Bächtolds, 
Tel. 034 413 10 68 / 079 425 02 80
oder per E-Mail: 
bako@quickline.ch
Verschiebedatum: 23. Oktober

www.kirchekoppigen.ch

Vortrag 

«Sicher im Alltag unterwegs ...»
Freitag, 30. Oktober 2026, 14.00 Uhr 

Enkeltrick, Schockanrufe, Taschendiebstahl, Betrügereien im Internet, Phising
Susanne Schulthess von der Kantonspolizei Bern informiert über all die möglichen 
Betrugsmaschen und gibt uns viele praktische Hinweise, wie wir uns schützen können.

keine 

nicht nötig, für alle Interessierten!

Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein mit einem Zvieri, damit noch Erfahrungen 
ausgetauscht und Fragen gestellt werden können.

Kirchgemeindehaus Koppigen

Kirchgemeinde Koppigen

Susanne Zurflüh, susanne.zurfluh@kirchekoppigen.ch

Kosten

Anmeldung

Besonderes

Ort

Organisation 

Kontaktperson

Vortrag 

«Sicher im Alltag unterwegs ...»

Freitag, 30. Oktober 2026, 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Koppigen

Enkeltrick, Schockanrufe, Taschendiebstahl, Be-
trügereien im Internet, Phising
Susanne Schulthess von der Kantonspolizei Bern 
informiert über all die möglichen Betrugsmaschen 
und gibt uns viele praktische Hinweise, wie wir uns 
schützen können.
Der Vortrag ist kostenlos und für alle Interessierten, 
keine Anmeldung nötig.
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammen-
sein mit einem Zvieri, damit noch Erfahrungen 
ausgetauscht und Fragen gestellt werden können.
Auskunft: 
Susanne Zurflüh, susanne.zurfluh@kirchekoppigen.ch

Achtsam bewusst oder bewusst achtsam?
Da wo ich meine Aufmerksamkeit hinwende, fliesst meine Energie 
hin. Wem oder was schenke ich meine Energie?
Hinweise:
Wie können wir achtsam bleiben, ohne 
die Realität zu verdrängen – und unsere
Energie sinnvoll nutzen? Ein Thema, 
das uns alle betrifft – auch Männer!
Interessiert?
Meditationserfahrung holst du dir in 
diesem Kurs. Der Austausch in der 
Gruppe unterstützt dich auf deinem 
Weg, und zwar genau dort, wo du im Augenblick stehst und gehst.
Daten:  Dienstag, 27. Oktober, 3. / 10. / 17. & 24. November,
 1. / 8. & 15. Dezember
Zeit: 19.30 bis ca. 21 Uhr 
Ort: Estrichsaal des Kirchgemeindehauses
Leitung: Edith & Peter Herrmann, dipl. Yogalehrer:in, div. Weiterbil-
dungen in Meditation, Paul Schwaller, dipl. Lerncoach
Anmeldung bis 23. Oktober 2026 bei:
Peter Herrmann: E-Mail: peter.herrmann@kirchekoppigen.ch
Telefon: 034 413 10 75  (max. 12 Teilnehmende)
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E Fiir zum Thema: 
«I wott o, was die andere hei»

Samschtig, 24. Oktober
10 Uhr ir Chiuche z Choppige

Vorbereitigsteam: Sabrina 
Flückiger, Nicole Sieber, Lena 
Luginbühl, Samuel Luginbühl

(KUW 8. Klasse) und 
Pfr. Ronny Künzi

Fiire mit de Chliine
«Ds Nilpferd 

wünscht sich Flügu»

Lismi-Träff

Wir freuen uns auf strickbe-
geisterte mit eigener Lismete 
oder auch zum Stricken für 
Hilfswerke und heissen alle 
herzlich willkommen! 

Die nächsten Daten:
Mittwoch, 14. Oktober
Mittwoch, 11. November
Mittwoch, 9. Dezember
jeweils von 14.00 – ca. 16.15 Uhr

Ort:  Altersstiftung Schwärzere 16, 
Aufenthaltsraum im Erdgeschoss, 
mit Kaffee und Kuchen

Bei Fragen gibt Ihnen 
Heidi Bächtold, 034 413 10 68 / 
hebako@quickline.ch, 
gerne Auskunft.

Referat mit der Autorin Esther Pauchard

«Selbstwirksamkeit – ein erfülltes 
Leben trotz Belastungen und Krisen»
Donnerstag, 12. November 2026, 19.30 Uhr
in der Kirche Koppigen
Esther Pauchard ist Schweizer Fachärztin für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Autorin von Sach-
büchern und Kriminalromanen sowie Referentin zu 
Themen wie Resilienz und Belastbarkeit, mentalen 
Strategien zur Förderung von Gesundheit und Wohl-
befinden sowie Alltagsbewältigung und Problemlö-
sung.
Sie ermutigt zur Selbstverantwortung und ist über-
zeugt, dass die meisten schwierigen 
Situationen aus eigener Kraft bewältigt werden kön-
nen – sofern Menschen die dafür nötigen Instru-
mente kennen und anwenden.

Das Referat ist kostenlos eine Anmeldung ist nicht 
nötig, wir freuen uns auf möglichst viele Interessier-
te jeden Alters! Anschliessend freuen wir uns auf 
den Austausch bei Punsch und Zopf. Es besteht die 
Möglichkeit signierte Bücher zu kaufen.
Auskunft: 
Susanne Zurflüh, susanne.zurfluh@kirchekoppigen.ch

www.kirchekoppigen.ch

Referat mit der Autorin Esther Pauchard

«Selbstwirksamkeit – ein erfülltes 
Leben trotz Belastungen und Krisen»
Donnerstag, 12. November 2026, 19.30 Uhr

Esther Pauchard ist Schweizer Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Autorin von 
Sachbüchern und Kriminalromanen sowie Referentin zu Themen wie Resilienz und 
Belastbarkeit, mentalen Strategien zur Förderung von Gesundheit und Wohlbefinden 
sowie Alltagsbewältigung und Problemlösung.

Sie ermutigt zur Selbstverantwortung und ist überzeugt, dass die meisten schwierigen 
Situationen aus eigener Kraft bewältigt werden können – sofern Menschen die dafür 
nötigen Instrumente kennen und anwenden.

Eintritt frei

nicht nötig, wir freuen uns auf möglichst viele Interessierte jeden Alters!

Anschliessend freuen wir uns auf den Austausch bei Punsch und Zopf.
Es besteht die Möglichkeit signierte Bücher zu kaufen.

Kirche Koppigen

Kirchgemeinde Koppigen

Susanne Zurfluh, susanne.zurfluh@kirchekoppigen.ch

Fotos: zVg

Programm

Kosten

Anmeldung

Besonderes

Ort

Organisation

Kontaktperson 

Neues Gesicht in der KUW
Mein Name ist Eva Wymann. Ich bin verheiratet und wohne mit meinem 
Mann und unseren drei Kindern im schönen «Buechibärg». Aufgewachsen 
bin ich in Kräiligen und wurde in Bätterkinden konfirmiert. Mein erlehrnter

Beruf ist Handbuchbinderin, den ich bis heute noch 
ausübe. Ich bin ein absoluter Familienmensch, ver-
bringe meine Zeit gerne in unserer wunderbaren 
Natur mit dem Fahrrad, auf den Skis oder beim Wan-
dern. Seit August 2026 bin ich in Koppigen als KUW-
Mitarbeiterin tätig und starte gleichzeitig die Ausbil-
dung als Mitarbeiterin Kirchliche Religionspädago-
gik (Lehrgang Refbejuso).
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 
Kindern, auf die Eltern und die Begegnungen in 
Koppigen.

Liebe Eva
Herzlich willkommen im KUW-Team! Du verstärkst uns als neue KUW-
Mitarbeiterin – schön, dass du da bist!

Wir wünschen dir einen guten und angenehmen Einstieg und hoffen, dass 
dich in deiner neuen Tätigkeit viele spannende, bereichernde und schöne 
Momente erwarten. Mögest du dabei vielen neugierigen, fragenden und 
fröhlichen Kindern begegnen und die gemeinsame Zeit mit ihnen geniessen.
Kirchgemeinderat, Pfarrteam und Katechetin
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Grasswil, Hermiswil, Oschwand-Juchten, 
Riedtwil, Seeberg

www.kirche-seeberg.ch

Evang. -Ref. Kirchgemeinde Seeberg 
Bergstrasse 6, 3365 Seeberg

Gottesdienste & Veranstaltungen

September
So  27.  9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in der Kirche Koppigen,

Prädikantin Elsbeth Roth.
Im Anschluss Kirchenkaffee 

Mo 28. 13.30 Wanderung der Silbergruppe, 
Treffpunkt: Amiet-Hesse-Parkplatz bei der Landi 
Riedtwil

Oktober
So 4. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in der Kirche Seeberg,

Pfr. Rolf Weber. Bettina Seeliger spielt auf der 
Orgel Werke von Johann Sebastian Bach und 
Michel Corrette.
Im Anschluss Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus

Di 6. 13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und Zuschauen-
de im Restaurant Rössli, Hermiswil

So 11. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in der Kirche Wynigen,
Prädikant Rolf Friderich. 
Im Anschluss Kirchenkaffee

Di 13. 19.30 BIBLEAS – Bibellesegruppe im Kirchgemeinde-
haus – wir lesen und diskutieren das 14. Kapitel 
des Markus-Evangeliums

Do 15. 12.00 Mittagstisch der Silbergruppe im Rest. Rössli 
Oekingen. Bitte anmelden bis am 11.10. unter 
Tel. 032 499 04 04

   15.30 Andacht Pension Waldruhe mit Pfr. Rolf Weber und 
Thomas Zürcher

Sa 17. 10.00 Fiire mit de Chliine in der Kirche Seeberg
gemäss persönlicher Einladung

So 18.  Kein Gottesdienst
So 25.  9.30 Gottesdienst auf der Oschwand – im Predigtsaal 

des Schulhauses mit Pfr. Rolf Weber und   
Kathrin Leiva, Klavier

Mo 26. 13.30 Wanderung der Silbergruppe, 
Treffpunkt: Amiet-Hesse-Parkplatz bei der Landi 
Riedtwil

Sa 31. 20.00 KONZERT – UNGERWÄX Volksmusik der feinen und 
eigenen Art. Lorenz Mühlemann und David Joss.  
Siehe Anzeige auf dieser Seite, 
Eintritt frei – Kollekte

November
So 1. 9.30 Gottesdienst zum Reformationssonntag mit 

Pfr. Rolf Weber und Regula Reichen, Orgel. 
Di 3. 13.30 Spielnachmittag im Restaurant Rössli, Hermiswil
So 8. 9.30 KUW-Gottesdienst mit den Schülerinnen und 

Schülern der 5. Klasse mit Pfr. Rolf Weber
So  17.00 Herbstkonzert der Musikgesellschaft Grasswil

Pfarramt Seeberg 
Pfr. Rolf Weber, Berggasse 6
Tel. 062 968 11 54
pfarramt@kirche-seeberg.ch

Präsidium:
Pat Wackernagel, Burgerweg 10, 
3365 Seeberg, Tel. 079 674 75 81
praesidium@kirche-seeberg.ch

Sigristin Kirche & Kirchgemeindehaus
Therese Zurflüh-Frei, Bergstrasse 10,
3365 Seeberg, Tel. 079 868 34 00
sigristen@kirche-seeberg.ch
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Amtswochen

1. bis 31. Oktober:
Pfr. Rolf Weber – 062 968 11 54

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich:

Sigrid Eckel, Höhenweg 17,   
 Grasswil 
 zum 85. Geburtstag
 am 17. Oktober 
René Bürki, Oschwandstrasse 30, 

Riedtwil 
 zum 92. Geburtstag
 am 31. Oktober
Wir wünschen der Jubilarin und 
dem Jubilaren gute Gesundheit 
und Gottes reichen Segen.

Jubiläumsprojekt
Unsere neuen Kirchenfenster haben die entscheidende Hürde genommen: 
Das Bundesamt für Kultur (BAK) hat unserem Projekt die formelle Zustim-
mung erteilt, wir können die Fenster einbauen. Da unsere Kirche seit 1985 
unter Bundesschutz steht, hat bei baulichen Eingriffen das BAK das letzte 
Wort. Im Moment, da ich diese Zeilen schreibe, wird abgeklärt, ob wir sei-
tens Einwohnergemeinde noch eine Baubewilligung brauchen. Alles 
Dinge die wir uns einfacher vorgestellt haben. Somit ist im Moment nicht 
klar, ob die Enthüllung der Wappenscheiben am vorgesehen Termin, dem 
1. November, wird stattfinden kön-
nen. Die Glasmalerin wird ihr Mög-
liches beitragen es möglich zu ma-
chen. Aber der Einbau der Fenster 
bedingt schönes Wetter. 
Mehr dazu im Anzeiger und im 
November-Dreiblatt. 
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Kasualien

Taufen

9. August
Mara Louisa Christen, Tochter 
von Michael & Selina Christen-
Tritibach, Ostermundigen

Lina Bieri, Tochter von Yves & 
Jasmin Bieri, Riedtwil

23. August
Lenny Samu Gygax, Sohn von 
Dan Gygax und Angela Gygax-
Kaderli, Koppigen

Trauungen

25. Juli
Stefan & Corinne Lehmann - 

Salzmann, Herzogenbuchsee

29. August
Manuel & Isabella Stieger - 

Steiner, Kirchberg

5. September
Jan & Cécile Grütter - Kauer, 

Riedtwil

Beerdigungen

3. August
Michele Giuseppe Rosati (geb. 

1938), Grasswil

Von Stein zu Stein III

Im Nachgang zu meiner Steinwan-
derung auf dem Berg, erhielt ich die 
Rückmeldung, ich hätte einen Stein 
«des Anstosses» ausgelassen. Die 
Friedhofsmauer sei doch auch so 
eine traurige Sache. Diese Verfär-
bungen und das Wasser, das von 
unten her aus dem Boden gezogen 
werde und zu den Vefärbungen 
führe, sei doch keine Augenweide. 
Dabei habe das damals so viel gekos-
tet.
Nun – ich habe in der Zwischenzeit 
gelernt, dass historische Gebäude 
mitsamt ihren Mauern leben. Buch-
stäblich lebende Substanz ist. Da 
wird Wasser aufgenommen und 
wieder abgegeben – als ganz natür-
licher Prozess. Das Wasser suche 
sich immer seinen Weg. 
Ich teile diese Ansicht über die 
schlimme Friedhofsmauer nicht. 

Für mich ist sie ein lebender Orga-
nismus – mehr noch. Für mich ist 
diese Mauer ein Zeichen des Lebens. 
Zum einen trennt es den Bereich der 
Lebenden und dem ruhigen Ort der 
Verstorbenen. Es ist ein Hof – ein 
Bereich – wo Friede herrschen soll, 
und das nach einem manchmal lan-
gen manchmal viel zu kurzen 
Leben. Menschenleben sind da 
vereint.
So finde ich die Innenseite der Fried-
hofsmauer – beim Verlassen der Kir-
che auf der linken Seite besonders 
eindrücklich. 
Für mich ist die Verfärbung der 
Wand wie der Lebensweg eines Men-
schen – mit all seinen Höhen und 
Tiefen. Ich lese das Lebenspan-
orama von links nach rechts. Die 
Kinder- und Jugendzeit liegt schon 
lange zurück. Die Erinnerungen 

sind im Schatten oder sind schon in 
Vergessenheit geraten. Nach der 
Kinder- und Jugendzeit geht es 
rasch aufwärts. Ausbildung, Be-
rufswahl und Familiengründung 
sind prägende Lebensabschnitte. 
Das Leben ist schön und wir haben 
Grund zur Dankbarkeit. Helle Mo-
mente, mit der Geburt der Kinder, 
später der Grosskinder. Sorgenvolle 
Momente die die Linie nach unten 
gehen lassen. Wie geht es weiter im 
Leben? Und irgendwann beginnen 
die Kräfte zu schwinden. Es kommt 
wieder gut – und doch weiss man 
um das nahende Ende. Und wer in 
diesem Moment auf mehr helle 
Stunden in seinem Leben zurück-
blicken kann, lobe seinen Schöpfer 
und danke ihm, dass er ihn in dunk-
len Stunden getragen hat.

Angepasstes Martins-Fenster. Auf 
geäusserten Wunsch an der 
Kirchgemeindeversammlung vom 
5. November 2025, haben wir nun 
einen weniger kriegerischen Mar-
tin zeichnen lassen. Er teilt nicht 
mehr den Mantel, sondern hüllt den 
frierenden Bettler in seinen Um-
hang ein.
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www.kirchewynigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Wynigen
Postfach 110
3472 Wynigen

Pfarramt:
Pfrn. Felicitas Rossi-Weber
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Dorfstrasse 8, 3472 Wynigen
Tel. 034 415 11 38
pfarramt@kirchewynigen.ch

Präsidium:
Ruth Zurflüh, Postfach 110
3472 Wynigen, Tel. 034 415 12 43
praesidium@kirchewynigen.ch

Sigristin:
Susanne Schweizer, Kappelenstrasse 83,
3472 Wynigen, Tel. 034 415 14 63

Katechetin:
Cornelia Walther, Schmiedenmatt 10, 
3472 Wynigen, Tel. 034 530 14 66
kuw-unterricht@kirchewynigen.ch

Gottesdienste & Veranstaltungen

September
So 27. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in Koppigen, 

Prädikantin Elsbeth Roth, 
anschliessend Kirchenkaffee

Oktober
Fr  2.  19.30 Jugendgruppe Best of in der Kapelle 

Breitenegg 
So 4. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in Seeberg, 

Pfr. Rolf Weber
So 11. 9.30 Dreiblatt-Gottesdienst in Wynigen, 

Prädikant Rolf Friderich, anschliessend 
Kirchenkaffee

  9.30 Sonntagschule in der Kapelle Breitenegg
Sa  17.  ab 17.30 Spaghettifestival der Jungschi Glungge in 

der Turnhalle Wynigen (bis 23.30)
So 18. 9.30 Erntedank-Gottesdienst mit dem 

Männerchor, Pfr. Gian-Enrico Rossi 
  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli
  18.30 Jugendgruppe Best of: Jugendgottesdienst 

in Burgdorf, Treffpunkt Bahnhof Wynigen
Mi  21. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00)
Sa  24. 10.00 Fyre mit de Chlyne, Pfrn. Felicitas und 

Pfr. Gian-Enrico Rossi
So  25. 9.30 Gottesdienst, Pfrn. Felicitas Rossi 

(Ende Sommerzeit)
Do 29. 11.30 Mittagessen 60+ im Gasthof Linde

Anmeldung bis am 26. Oktober an Ruth 
Loosli, 079 246 98 78

Pfarramt: Bis zum 11. Oktober wird das Pfarramt vertreten durch 
Pfr. Frank Naumann, Tel. 078 900 09 32.

Kirchenchor

Während der Schulzeit jeden 
Montag um 19.45 Uhr im KiWy 
unter der Leitung von Kathrin 
Leiva.
Kontakt: Christine Zahn-Fischer, 
Tel. 079 483 56 19, 
christine.zahn@besonet.ch

Galater 5,1

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest
und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft
auflegen!

Weitere Kontakte

Sonntagschule:
Erika Zimmermann, 
kind_jugend_familie@kirchewynigen.ch, 
und Pfarramt

Jungschar:
Selomi Wynistorf, Tel. 077 505 57 81

Jugendgruppe Best of:
Lukas Ryser, Tel. 078 838 04 66

Kindersingen:
Esther Ita, Tel. 079 790 59 46
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Wandergruppe 60+

Am Dienstag, 6. Oktober lädt die 
Seniorenwandergruppe ein zu 
einer Rundwanderung ab 
Oschwand (Loch – Juchten – 
Böschen – Juchtenegg – 
Wäckerschwend – Natur-
freundehaus – Schnerzenbach-
weg – Oschwand). 
Gemeinsame Fahrt mit dem 
Auto nach Oschwand.
Treffpunkt: 
13.15 Uhr, Bahnhof Wynigen
Kontakt: 
Annamarie Jost, 034 415 16 52

Aktion 
Weihnachtspäckli

In der Woche vom 2. bis zum 
6. November 2026 werden abends 
im Pfarrhausstöckli fleissige Hände
fürs Einpacken von Weihnachts-
päckli gebraucht. Helfen Sie mit, 
Menschen in Osteuropa an Weih-
nachten eine Freude zu bereiten!
Esther Schaller (034 415 10 78 / 
079 445 75 44) gibt Ihnen weitere 
Auskunft und nimmt auch gerne 

Geldspenden oder 
Waren in Empfang. 
Am Mittwoch, 18. 
November kann man
nachmittags im Pfarr-
haus daheim vorbe-
reitete Päckli abge-
ben (mehr dazu im 
November-Dreiblatt).

Bibelabende

Am Dienstag, 17. November, 
20.00 Uhr beginnt ein neuer 
Zyklus von allmonatlichen 
Bibelabenden im KiWy unter 
der Leitung von Pfrn. Felicitas 
Rossi. Weitere Informationen 
dazu gibt es im nächsten 
Dreiblatt.

Neukirchener Kalender

Da die Produktion des 
schweizerischen Kalenders 
«Täglich mit Gott» leider 
eingestellt wurde, verkauft das 
Pfarramt ab jetzt den 
Neukirchener Kalender. Er bietet 
ebenfalls jeden Tag eine kurze 
Andacht zu einem Bibelwort. 
Hergestellt wird er in 
Deutschland, enthält aber auch 
Texte aus der Schweiz, etwa 
von Pfrn. Felicitas Rossi. Die 
Bezügerinnen und Bezüger des 
bisherigen Kalenders gelten 
schon als angemeldet, und man 
kann auch ohne Vorbestellung 
ein Exemplar erwerben. Der 
Preis pro Kalender ist deutlich 
günstiger und beträgt beim 
Bezug über die Kirchgemeinde 
Fr. 17.50 (in Buchform Fr. 18.00).

Im Erntedank-Gottesdienst staunen wir über die Fülle der Natur und sagen 
Danke für all das, was uns zum Leben geschenkt wird. Denn eine gute 
Versorgung mit Lebensmitteln ist nicht selbstverständlich.
Am Sonntag, 18. Oktober, um 9.30 Uhr feiern wir  diesen festlichen Gottes-
dienst zusammen mit dem Männerchor Wynigen unter der Leitung von 
Susi Schürch und Pfr. Gian-Enrico Rossi.

Erntedank mit dem Männerchor 

Fyre mit de Chlyne

Samstag, 17. Oktober 2025, 10.00-10.30 Uhr

Ein fröhlicher Gottesdienst mit einer Geschichte für Kinder von drei 
bis fünf Jahren und alle, die auch gerne dabei sein wollen.

 Wir freuen uns auf euch! 

  Felicitas und Gian-Enrico Rossi,   
  Pfarrerin und Pfarrer
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Spaghettifestival 

Die Jungschar Glungge lädt ein zu 
Spaghetti à discrétion mit ver-
schiedenen Saucen.

Samstag, 17. Oktober
17.30-23.30 Uhr
in der Turnhalle Wynigen

Fo
to

: w
ik

ip
ed

ia
.c

om

Anlässe 60+ 2026/2027
Donnerstag, 29. Oktober 2026
11.30 Uhr  Mittagessen im Gasthof Linde
 mit musikalischer Unterhaltung von Christof Zürcher
Mittwoch, 11. November 2026
13.30 Uhr  Nachmittag im KiWy
 Gertrud und Andreas Gasser aus Bowil erzählen aus  
 ihrem Leben als heimatlose Älplerfamilie.
Dienstag, 15. Dezember 2026
14.00 Uhr  Adventsfeier im Uhlmannhaus
 mit Schulkindern der Primarschule Kappelen
 Jung und Alt sind herzlich eingeladen, 
 die Darbietung sowie ein Zvieri zu geniessen
Donnerstag, 21. Januar 2027
11.30 Uhr  Mittagessen im Gasthof Linde
 Sabine Bärtschi liest vor
Mittwoch, 3. Februar 2027
13.30 Uhr  Nachmittag im Uhlmannhaus 
 mit Regina Gasser vom FitGym Wynigen und einem  
 Vortrag der Pro Senectute über Gesundheit im Alter
Samstag, 27. Februar 2027
ab 11.00 Uhr Suppentag im Uhlmannhaus
Donnerstag, 11. März 2027
11.30 Uhr  Mittagessen im Gasthof Linde
 mit dem Schwyerörgeliquartett «Gugulüsch»
Mittwoch, 7. April 2027
11.30 Uhr Mittagessen im Uhlmannhaus
 mit Menu von Alfred Lerch und Zwirbeln (wer beim  
 Zwirbelen mithlift, bitte ein Geschenk im Wert von 
 ca. Fr. 3.- mitbringen)
Mittwoch, 12. Mai 2027
13.30 Uhr  Busreise nach Düdingen 
 (persönliche Einladung folgt)

Bitte beachten Sie auch die Angaben in der Zeitung D’Region!
Anmeldungen zu den Mittagessen bis am Montag vorher an
Ruth Loosli, 079 246 98 78

Spielnachmittage im Restaurant Bahnhof, auch für jüngere Personen,
jeweils am ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Ohne Voranmeldung, es können auch eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Reparatur-Café mit 
Handy-Beratung

Bei Ihrem Handy / iPhone oder Ta-
blet ist etwas verstellt oder unklar? 
Jugendliche bieten ihre Hilfe zu die-
sen Geräten an.
Sie haben defekte Lieblingsobjekte 
wie Elektrogeräte, Gegenstände aus 
Holz oder Metall, Textilien und 
Spielsachen? Dann kommen Sie ins 
Reparatur-Café am Samstag, 24. Okt-
ober von 10.00 bis 15.00 Uhr im Gott-
helfsaal im Uhlmannhaus! Profis 
der Gruppe «Freiwillig für Wyni-
gen» helfen 
Ihnen dort 
ko stenlo s 
beim Repa-
rieren, und 
dazu gibt es 
Kaffee und 
Kuchen.


